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ab 18Uhr ein Zumbathon – „jeder
kann mitmachen“, wie Riemann-
Hesker erklärt. Ab 19Uhr trifft die
erste Fußball-Herren-Mannschaft
des SV auf den TSVWolfsburg.

Freitag, 9. August
Um 18Uhr beginnt das Herrenfuß-
ball-Turnier auf dem Kleinfeld. Für
das leibliche Wohl ist im Rahmen
eines Biergartens gesorgt.

Samstag, 10. August
Das Kleinfeld-Turnier wird ab
12Uhr fortgesetzt. Eine Stunde spä-

ter messen sich die Sportler in einer
anderen Disziplin: Volleyball. Die
Cheerleading-Gruppe „Jaguars“ tritt
jeweils um 14 und 16Uhr auf. Nach
der Siegerehrung steigt am Abend
dann eine Party mit Live-Musik.

Sonntag, 11. August
Zum Abschluss treten noch einmal
die Jugendfußballer gegendasLeder.
Ab 11Uhr beginnt dasKleinfeld-Tur-
nier. Um14und16Uhr präsentieren
sich erneut die Cheerleader, ehe um
17Uhr noch ein Blitzturnier für Ju-
gendteams folgt. r.

Die Mitglieder des SV Jembke haben für die Sportwoche ein umfangreiches
Programm ausgearbeitet. FOTO: VEREIN

Schwere Aufgaben für den SSV
Fußball Der Handwerker-Cup des VfR Wilsche-Neubokel startet heute.

Jembke zeigt „Freundschaft und Geselligkeit“
Sportwoche Der SV lädt an vier Tagen mit buntem Programm ein.
Jembke. Die Sportwoche des SV
Jembke wirft ihre Schatten voraus.
Ab Donnerstag, 8.August, hat der
Verein um Vorsitzende Elke Rie-
mann-Hesker ein umfassendes Pro-
gramm ausgearbeitet.
„Sport, Freundschaft und Gesel-

ligkeit zu zeigen, ist unser Antrieb.
Die viele Arbeit nehmen wir gern in
Kauf“, erklärt Riesmann-Hesker.
Ein Überblick:

Donnerstag, 8. August
Die Sportwoche wird um 17.30Uhr
offiziell eröffnet. Im Anschluss folgt

Fußball und
Volleyball bei
den Sporttagen
Der MTV Gamsen wirbt
für seine Angebote.
Gamsen. Der MTV Gamsen präsen-
tiert sein Sportprogramm. Neben
zahlreichen Fußball-Events findet
im Rahmen der Sporttage ab dem
heutigen Donnerstag (18Uhr) auch
ein Beachvolleyball-Turnier statt.
DerAuftakt gehört allerdings „Kö-

nigFußball“, genauergesagt:demJu-
gendfußball.DieA-Juniorender JSG
Gifhorn Nord empfangen Kreisriva-
le JSG Blau-Weiß 29 zu einem Test-
spiel. Im Anschluss, die Partie be-
ginnt um 19.45Uhr, testen die Alt-
herren des MTV Gamsen. Sie emp-
fangen den SVGartenstadt.
Ammorgigen Freitag geht’s für die

Sportler dann in den Sand. Um
18 Uhr beginnt ein Beachvolleyball-
Mixed-Turnier. Die Teams messen
sich im klassischen Modus zwei
gegen zwei. Zeitgleich rollt aber
auch der Fußball. Vier Mannschaf-
ten aus dem Landkreis messen sich
in einem Vorbereitungsturnier.
Neben der Reserve des MTV Gam-
sen treten der SV Wagenhoff, der
SSV Kästorf III und der neu gegrün-
dete FSV Vorhop-Schönewörde an.
Das letzte Spiel des Turniers beginnt
um 20.30Uhr, im Anschluss steigt
eine Party.
Der kommende Samstag gehört

dann wieder den Jugendfußballern.
Im Rahmen der Sporttage findet der
dritte Jugendfußballtag der JSG Gif-
hornNord statt. Kicker der Jahrgän-
ge 2009 bis 2013 ermitteln ihre Bes-
ten. „Es treten circa 45 Mannschaf-
ten gegeneinander an“, informiert
René Dethlefs, Fußball-Spartenlei-
ter des MTV.
ZumAbschluss derSporttage geht

es für die erste Fußballmannschaft
desMTVumPunkte. ImBezirksliga-
Match empfängt Gamsen Kreisriva-
le und Aufsteiger FC Brome. r.

Bezirksliga Braunschweig 1
Mörse – Lupo Martini II 6:2
VfB Fallersleben – Calberlah 0:1

1. Mörse 1 6:2 3
2. Wahrenholz 1 4:1 3
3. Gifhorn 1 2:0 3
4. Hillerse 1 2:1 3
5. Calberlah 1 1:0 3
6. Wilsche-Neubokel 1 2:2 1
6. Brome 1 2:2 1
8. Hehlingen 0 0:0 0
8. Neudorf-Platendorf 0 0:0 0
8. 1. FC Wolfsburg 0 0:0 0
8. Adenbüttel Rethen 0 0:0 0
12.Vordorf 1 1:2 0
13.Fallersleben 1 0:1 0
14.Lauingen Bornum 1 0:2 0
15.Gamsen 1 1:4 0
16.Lupo Martini II 1 2:6 0

Wilsche. Wer folgt auf den TuS Neu-
dorf-Platendorf?BeimHandwerker-
Cup des VfRWilsche-Neubokel tref-
fen einige der Top-Mannschaften
des Landkreises aufeinander. Als Fa-
vorit geht Fußball-Landesligist SSV
Kästorf ins Rennen. Die ersten Vor-
rundenspiele werden heute um
18.30Uhr angepfiffen.
„Wir konnten ein super Teilneh-

merfeld gewinnen“, sagt Iven Rup-
scheit vom VfR-Vorstand. Am heuti-
gen Vorrunden-Tag wird jeweils ein-
mal 45Minuten gespielt. Die beiden
Gruppensieger qualifizieren sich
dann für das Finale, das am Freitag
um 18.45Uhr angepfiffen wird. Der
Turniersiegerwirddannüberdievol-
le Spielzeit von 2 x 45 Minuten er-
mittelt.

In Gruppe A kommt es zu einem
Duell zweier Bezirksligisten. Der
gastgebende VfRWilsche-Neubokel
trifft auf den SV Grün-Weiß Calber-
lah. Beide Mannschaften sind be-
reits in die Pflichtspiel-Saison gestar-
tet. Die Gruppe wird durch den
Kreisliga-Zweiten der vergangenen
Saison, VfL Germania Ummern,
komplettiert.
Die Gruppe B, deren Partien zeit-

gleich auf dem Wilscher B-Platz
stattfinden, führt Landesligist SSV
Kästorf als Favorit an. Allerdings hat
die Elf von Georgios Palanis starke
Gegner. Mit Titelverteidiger TuS
Neudorf-Platendorf und Stadtrivale
SV Gifhorn warten zwei ambitio-
nierte Bezirksligisten auf das klas-
senhöchste Team. r.

Kann sich der SSV Kästorf (rechts) gegen den Titelverteidiger durchsetzen
und ins Finale einziehen? FOTO: ANDRE SCHNEIDER / REGIOS24

Spielplan

n Gruppe A (Do., A-Platz)
18.30 Uhr: Calberlah – Ummern
19.30 Uhr: Wilsche – Calberlah
20.30 Uhr: Wilsche – Ummern

n Gruppe B (Do., B-Platz)
18.30 Uhr: SV Gifhorn – Platend.
19.30 Uhr: SV Gifhorn – Kästorf
20.30 Uhr: Platendorf – Kästorf

n Die Spielzeit in der Vorrunde
beträgt 1 x 45 Minuten.

n Das Finale wird am Freitag
ab 18.45 Uhr über 2 x 45 Minu-
ten ausgespielt.

1:0 – Leja lässt Calberlah jubeln
Fußball-Bezirksliga SV startet mit Sieg in Fallersleben in die Saison.
Von Jens Semmer

Calberlah/Fallersleben. Ein Spekta-
kel war es nicht – am Ende gab es
dennoch einen Sieg: Der SV GW
Calberlah setzte sich dank des Tref-
fers von Kevin Leja mit 1:0 (0:0)
beim VfB Fallersleben durch und
startete somitmitdreiPunkten indie
neueSaisonderFußball-Bezirksliga.
Beide Teams brauchten Zeit, um

auf Betriebstemperatur zu kommen.
In den ersten 25MinutenprägtenSi-
cherheitspässe das Bild. Der VfB
hatte dabei etwas mehr Spielanteile
undkamüberMarcel Schöpke (26.),
Maik Augustyniak (32., 34.) und Fa-
bian Bauer (36.) zu Abschlüssen.
Doch keiner dieser Schüsse stellte
SV-Keeper Philipp Korsch vor große
Probleme.
Das änderte sich

nach Wiederanpfiff:
Fallerslebens Marcel
Schöpke tauchte in
halbrechter Position
neun Meter frei vor
dem Tor auf, Korsch
parierte im kurzen
Eck jedoch stark
(47.). Nun war die
Betriebstemperatur
erreicht: Nach
einer Ecke zwang
Justus Linke VfB-
Keeper Mohamed
Majid zu einer
Glanztat (55.). Im
Gegenzug hatte erneut Schöpke aus
ähnlicher Position die Chance auf
die Führung, Korsch lenkte das Le-
der aber noch an die Latte.
Dann die – zu diesem Zeitpunkt

schmeichelhafte – Führung für den
SVC: Nach einem Konter über links
flankte Jan Ahrens, der Ball landete
im Rückraum beim nachgerückten
Kevin Leja, dessen abgefälschter
Schuss im linken Eck (64.) ein-

schlug. Aus
einer Slapstick-Szene resultierte bei-
nahe die Entscheidung: Majid ver-
passte eine eigentlich harmlose He-
reingabe on Ahrens, beim Klärungs-
versuch schoss Ruwen Krebs den
Ball ins Gesicht von Gian-Luca von
Spiczak-Brzezinski. Doch der Ball
trudelte danach nur vor der Torlinie
entlang anstatt darüber und Fallers-
leben konnte endgültig klären.

DassCalberlahdanachnoch eini-
ge Konterchancen liegen ließ, räch-
te sich nicht mehr, es blieb beim 1:0.
„Es war ein glücklicher Sieg, weil
Fallersleben nach 60 Minuten hätte
führen müssen. Philipp Korsch hat
uns imSpiel gehalten“, lobteSV-Trai-
ner Stefan Timpe seinen Keeper.
Nach taktischenUmstellungenhabe
sein Team das Gaspedal durchgetre-
ten – und so den Sieg eingefahren.

Calberlah: Ph. Korsch – Linke,
F. Korsch, Weiß, Gretz – F. Wolter
(54. N. Ahrens), von Spiczak-Brze-
zinski,Kröger (51.Wagenmann),Le-
ja – Brodöhl (85. Schulz für Bro-
döhl), J. Ahrens.

Tore: 0:1 Leja (64.).

Calberlah musste für die drei Punkte mächtig kämpfen, aber Kevin Leja
(gr. Bild, vorne in Grün) erzielte das Tor des Tages – zur Freude von Coach
Stefan Timpe (kl. Bild, links). FOTOS: DARIUS SIMKA, JENS SEMMER / REGIOS24

Müden will
nicht wieder in
den Keller
Fußball Sechs neue
Spieler beim TuS
Müden. Zittern bis zumEndewar für
den TuS Müden-Dieckhorst in der
vergangenen Spielzeit in der Fuß-
ball-Kreisliga angesagt. Die Mann-
schaft vonTrainer SvenArneBörner
musste lange gegen den Abstieg
kämpfen. Nun will der TuS seinen
Kader verjüngen und eine ruhigere
Saison erleben.
Börner setzt in der bevorstehen-

den Saison fast ausschließlich auf
Spieler aus dem Verein. Sechs Neue
kamen, und nur einer von ihnen
spielte letzte Saison bei einem ande-
ren Verein, nämlich Jannik Langner
(JugendMTVGifhorn). Zudem sind
neubeimKreisligistenSamuel Thiel,
Paul Reunig, Andre Wiedenroth (al-
le eigene Zweite), Mika Albrecht
(eigene Jugend) und Darius Löbke
(zurück nach Pause).
Dafür verließenaber auchvierAk-

teure das Börner-Team: Die Ziele
von Patrick Moslehner und Jean-
Claude Kouame sind unbekannt,
Martin Melzel hört auf, und Niklas
KrampwirdTrainer derReserve.Mit
denvielenVeränderungenamKader
möchte der TuS-Trainer nichts mehr
mit dem Abstieg zu tun haben, er
peilt eineneinstelligenTabellenplatz
an. Außerdem möchte er einigen A-
Jugendlichen regelmäßig Spielzeit
im Herrenbereich geben. wit

Thiele kämpft
sich unter die
Top 32 der Welt
Badminton Gifhorner
bei O35-WM im Einsatz
Gifhorn. Noch bis Sonntag findet die
Badminton-Weltmeisterschaft O35
im polnischen Katowice statt. Mit
dabei ist mit Peter Thiele auch ein
Akteur vom BVGifhorn.
Thiele hatte sich sowohl im Her-

rendoppel mit Henning Kleinert
(USC Braunschweig) als auch im
Herreneinzel für die Titelkämpfe in
der Altersklasse O45 qualifizieren
können. Im Doppel nahmen Thiele
und Kleinert ihre Auftakthürde oh-
ne große Mühe. Sie setzten sich am
Sonntag mit 21:12 und 21:18 gegen
die polnische Paarung Andrzej Da-
das und Grzegorz Radecki durch.
AmMittwoch trafen sie dann auf die
9/16-setzten Japaner Junichiro Na-
gai und Shigeyuki Nakagama und
mussten sichmitmit 14:21, 14:21 ge-
schlagen geben.
Im Einzel, bei dem in der O45 ins-

gesamt 87 Herren starteten, spielte
sich Thiele unter die letzten 32.
Ganz souverän schaltete der Gif-
horner den Spanier Fernando Her-
rero (21:14, 21:7) und anschließend
denÖsterreicherNorbert Schneider
(21:18, 21:10) aus. Gestern stand er
dann Ulf Svensson gegenüber – und
fand in den Schweden seinen Meis-
ter.Mit 7:21 und 14:21 schied Thiele
aus demWettbewerb aus, kann aber
trotzdem zufrieden sein. r.

Peter Thiele schlägt derzeit bei der
WM in Polen auf. FOTO: PRIEBE / REGIOS24
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